
1. Jahrgang Dienstag, 7. April 2009 Nummer 6 – Woche 15

Das Luckenwalder Stadtblatt

Aus dem Inhalt

Wahlhelfer gesucht S. 2
Einfacher zu Wohngeld S. 2
Ergebnisse 4. Stadtverordnetenversammlung S. 4
Ausbildungsplatzangebot: Tiefbaufacharbeiter/-in S. 5

Pelikan-Post



7. April 20092 Luckenwalde

Neues aus dem Rathaus

Für die bevorstehenden Wahlen sucht die
Stadt Luckenwalde wieder Wahlhelfer. In
jedem der 19 Wahlbezirke werden
mindestens 6 Personen eingesetzt. Wahl-
zeit 08:00 - 18:00 Uhr.
07:30 Uhr - Treffen aller Wahlvorstands-
mitglieder im Wahllokal. Zwischen 08:00
und 18:00 Uhr müssen immer drei Wahl-
vorstandsmitglieder anwesend sein.
Ab 18:00 Uhr zur Auszählung des Wahl-
ergebnisses muss der gesamte Wahlvor-
stand wieder anwesend sein.

Wer in einem Wahlvorstand mitarbeiten
möchte, wendet sich bitte telefonisch bei
der Stadt Luckenwalde, Pressestelle, an
Britta Jähner unter (03371) 672-210
oder sendet eine E-Mail an:
wahlen@luckenwalde.de

Wahlhelfer
für den 07.06., 27.09. und

11.10.2009 gesucht

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist als Aushang im Foyer des Rathauses sowie im
Internet unter www.luckenwalde.de/Bürgerportal zu finden.

07.04./18:00 Hauptausschuss
14.04./19:30 Ortsbeiratssitzung Kolzenburg
21.04./17:00 Stadtverordnetenversammlung
23.04./18:30 Rechnungsprüfungsausschuss

– Änderungen vorbehalten –

Sitzungstermine
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde

und ihre Ausschüsse sowie Ortsbeiräte

Die Vorsitzende der Stadtverordneten-
versammlung Luckenwalde, Dr. Heide-
marie Migulla, bietet einmal monatlich
Sprechzeiten im Zimmer 015 (ehem. Be-
ratungsstelle der Verbraucherzentrale)
im Rathaus an. Einwohner haben die
Möglichkeit, ihre Vorschläge, Probleme
oder Anfragen Frau Dr. Migulla vorzutra-
gen.

Nächster Sprechtag:
am 16. April 2009
von 16:00 bis 17:00 Uhr

Sollte außerhalb der Sprechzeit
Gesprächsbedarf bestehen, vereinbaren
Sie einen Termin mit der Vorsitzenden
der Stadtverordnetenversammlung über
das Büro der Stadtverordneten/Presse-
stelle, Rufnummer 03371/672-326.

Sprechzeit
der Vorsitzenden

der Stadtverordneten-
versammlung

Die Bibliothek im Bahnhof bleibt am
Ostersamstag geschlossen.

Ostersamstag
geschlossen

Bürokratieabbau in Luckenwalde –
Einfacher zum Wohngeld

In Deutschland werden jährlich rund eine
Million Anträge auf Wohngeld gestellt – mit
steigender Tendenz. Damit die Beantragung
von Wohngeld zukünftig einfacher und der
Verwaltungsaufwand für die Behörden re-
duziert wird, nimmt Luckenwalde an dem
Projekt „Einfacher zum Wohngeld“ teil. Ziel
des Projekts ist es, Bürokratie für Bürgerin-
nen und Bürger abzubauen sowie die
Arbeitsprozesse in den Behörden zu verbes-
sern. An dem Projekt wirken fünf weitere
Kommunen aus Brandenburg mit. Auch aus
den Bundesländern, Niedersachsen, Nord-
rhein-Westfalen und Schleswig-Holstein
nehmen Kommunen an diesem Projekt teil.
„Einfacher zum Wohngeld“ ist ein Projekt im
Rahmen des Programms der Bundesregie-
rung „Bürokratieabbau und bessere Rechts-
setzung“. Das Regierungsprogramm hat das
Ziel, Bürgerinnen und Bürger sowie Unter-
nehmen in Deutschland spürbar von Büro-
kratie zu entlasten. Dabei werden sowohl
bürokratische Kosten betrachtet, die aus
bundesrechtlichen Informationspflichten
resultieren, als auch Belastungen, die Län-
dern und Kommunen durch den Vollzug von
bundesrechtlichen Vorschriften entstehen.

Bürgerbefragung zum Thema
Wie groß der Aufwand für die Antragsteller
und die Kommunen wirklich ist, wird mit
Hilfe einer objektiven Methode, dem
Standardkosten-Modell (SKM) ermittelt.
Dazu werden Bürgerinnen und Bürger be-

fragt, wie viel Zeit sie im Einzelnen benöti-
gen, um die entsprechenden Formulare zu
beschaffen, Daten und Informationen zu
sammeln, aufzubereiten und sie an die zu-
ständigen Stellen zu übermitteln. Auch auf
Seiten der Kommunen werden Beschäftig-
te interviewt, welche Arbeitsschritte anfal-
len, wie zeitintensiv sie sind und wo Verbes-
serungen im Prozess möglich wären. Auf
dieser Grundlage können Vereinfachungs-
vorschläge und Serviceangebote entwickelt
werden.
Im Auftrag der Bundesregierung befragt das
Statistische Bundesamt Bürgerinnen und
Bürger zu ihren Erfahrungen mit der
Beantragung von Wohngeld. Wenn Sie an
der Befragung teilnehmen möchten, finden
Sie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Statistischen Bundesamts am 23.04.2009 zu
den gewohnten Öffnungszeiten in Ihrer
Wohngeldstelle.
Weitere Informationen über das Regierungs-
programm werden auf der Internetseite des
Statistischen Bundesamtes www.destatis.de
unter der Rubrik „Standardkosten-Modell“
bereit gestellt.

Ansprechpartnerin in der Stadt Lucken-
walde: Erika Konrad, Abteilungsleiterin
Wohnen/Soziales, Tel. 03371/ 672-226
Ansprechpartnerin beim Statistischen Bun-
desamt: Stefanie Krämer, Telefon: 0228/99
643-8824

Korrektur Hauptsatzung
Aufgrund eines Bekanntmachungsfehlers wurde die im Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde
vom 17. März 2009 veröffentlichte Hauptsatzung der Stadt Luckenwalde erneut bekannt
gemacht.

Aus dem Amtsblatt für die Stadt
Luckenwalde Nr. 6 vom 26.03.2009:
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Auszug:
Einladung

03. ordentliche öffentliche Sitzung des Orts-
beirates Kolzenburg - Wahlperiode 2008 -
2014

Sitzungstermin: Dienstag, 14.04.2009

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsort: Gasthaus
„Zum Eichenkranz“,
Unter den Eichen 1,
14943 Luckenwalde/
OT  Kolzenburg

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Anwesen-
heit

2. Einwendungen gegen die Nieder-
schrift der Sitzung vom 09.02.2009

3. Feststellung der Tagesordnung

4. Beschlüsse
4.1. Ordnungsbehördliche Verordnung der

Stadt Luckenwalde zur Ladenöffnung
aus besonderem Anlass B-5054/2009

4.2. Arbeitsplan des Ortsbeirates

5. Gespräch mit Vertretern Verein
Kolzenburg e. V. und FFw

6. Informationen des Ortsbeirates
6.1. Wahlen im Jahr 2009

7. Anfragen der Einwohner

Auszug:
Versteigerung von Fundsachen

Gemäß § 980 des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches (BGB) in der zurzeit gültigen Fassung
wird hiermit öffentlich bekannt gegeben,
dass am Mittwoch, dem 06. Mai 2009,
eine öffentliche Versteigerung von Fundsa-
chen stattfindet.

Ab 16:00 Uhr werden auf dem Hof der
Theaterstr. 16d 35 Fundfahrräder, diver-
se Kleinfundgegenstände aus dem Stadtge-
biet und aus dem Freizeitbad Fläming-Ther-
me meistbietend versteigert bzw. veräußert.
Die ersteigerten Gegenstände werden nur
gegen Bargeld abgegeben.

Aus dem Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde
Nr. 7 vom 31.03.2009:

Eine Liste der zur Versteigerung kommen-
den Fundsachen liegt vom 09. bis zum  30.
April 2009, 18:00 Uhr im Ordnungsamt,
Zimmer 101 in der Theaterstr. 16d in
Luckenwalde zur Einsichtnahme aus.

Empfangsberechtigte werden gemäß § 980
BGB aufgefordert, Rechte an den Fundsa-
chen bis einschließlich 30. April 2009, 18:00
Uhr beim Ordnungsamt geltend zu machen.

Die zu ersteigernden Gegenstände können
am 06. Mai 2009, ab 15:30 Uhr auf dem Hof
der Theaterstr. 16d besichtigt werden.

Auszug:
Öffentliche Bekanntmachung über
die öffentliche Auslegung und Ein-
sichtnahme der Bodenrichtwert-
karte Landkreis Teltow-Fläming,
Stand 01.01.2009 gemäß § 11 Absatz
5 der Verordnung über die Gutachter-
ausschüsse für Grundstückswerte
(Gutachterausschussverordnung-
GAV) vom 29. Februar 2000 (GVBl. II
S. 61), zuletzt geändert durch Artikel
1 der Verordnung vom  24. Septem-
ber 2004 (GVBl. II S. 818)

Die Bodenrichtwertkarte für den Landkreis
Teltow-Fläming, Stand 01.01.2009, liegt bis
zum 30. April 2009 in der Stadtverwaltung
Luckenwalde, Bürgerinformation im Rat-
hausfoyer, Markt 10, 14943 Luckenwalde
für jedermann zur Einsicht aus.

Die Einsicht kann während der Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag 08:00 - 16:00 Uhr,
Mittwoch 08:00 - 15:00 Uhr, Donnerstag
08:00 - 18:00 Uhr, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und Samstag, 03.04.200909:00 - 11:00
Uhr ausgeübt werden.

Nach dem Auslegungszeitraum kann in der
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses
im Landkreis Teltow-Fläming, Am Nuthe-
fließ 2, 14943 Luckenwalde Auskunft über
die Bodenrichtwerte im Landkreis Teltow-
Fläming verlangt werden.

Auszug:
Öffentliche Bekanntmachung des
Landkreises Teltow-Fläming/Amt für
Kataster- und Vermessung: Offen-
legung Liegenschaftskataster

In den Gemarkungen der Stadt Lucken-
walde: Luckenwalde, Frankenfelde und
Kolzenburg wurden Arbeiten zur Qualitäts-
verbesserung des Liegenschaftskatasters
durch den Landkreis Teltow-Fläming, vertre-
ten durch das Kataster- und Vermessungs-
amt, durchgeführt.

Diese Arbeiten waren erforderlich, um die
Qualität des Liegenschaftskatasters als öf-
fentliches raumbezogenes Basisinforma-
tionssystem sicherzustellen.

Aufgrund von Aktualisierungen der Be-
standsdaten, wie z. B. Nutzungsarten, Lage-
bezeichnungen und Hausnummern, wur-
den das Automatisierte Liegenschaftsbuch
(ALB) und die Automatisierte Liegenschafts-
karte (ALK) fortgeführt.

Weiterhin wurde die ALK mit allen bisher
nicht dargestellten Gebäuden vervollstän-
digt. Diese Gebäudedaten wurden aus Luft-
bildern abgeleitet.

Die Offenlegung erfolgt beim Landkreis
Teltow-Fläming im Kataster- und Ver-
messungsamt, 14943 Luckenwalde, Am
Nuthefließ 2, Raum C-7-206, in der Zeit
vom 20. April 2009 bis 19. Mai 2009
zu folgenden Dienststunden: Montag und
Dienstag: 9.00 -12.00 und 13.00-15.00 Uhr,
Donnerstag: 9.00-12.00 und 13.00-17.30
Uhr, Freitag: 9.00-12.00 Uhr. Nachfragen
bitte unter der Rufnummer 03371/
6084268 (Frau Visser).

Das Automatisierte Liegenschaftsbuch und
die Automatisierte Liegenschaftskarte gilt
als von Ihnen anerkannt, wenn nicht inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Ein-
wendungen erhoben werden.

Einwendungen sind schriftlich oder zur Nie-
derschrift unter der oben angegebenen An-
schrift einzulegen.

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde
kann an der Bürgerinformation im Rathaus-
foyer, Markt 10, in der Theaterstraße 16d,
in der Stadtbibliothek, Bahnhofsplatz 5 so-
wie in der Touristinformation Luckenwalde,
Markt 11 abgeholt werden und steht im
Internet unter www.luckenwalde.de zum
Download zur Verfügung.

Es erscheint in der Regel einmal im Monat.
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Von den 28 gewählten Stadtverordneten
waren 19 Stadtverordnete und die Bürger-
meisterin als stimmberechtigtes Mitglied zu
Sitzungsbeginn anwesend. Drei Stadtver-
ordnete erschienen im Tagungsverlauf.

Der Antrag der SPD-Fraktion „Vergütung der
Kindertagespflege“ (DS-Nr. A-5010/2009)
wurde nicht behandelt. Zu diesem Sachver-
halt gab es einen entsprechenden Beschluss
(DS-Nr. B-5061/2009).

Im nicht öffentlichen Teil gab es einen Be-
richt des Geschäftsführers der LUBA mbH
zur Situation der Gesellschaft.

Die Informationsvorlage „Tierpark Lucken-
walde Jahresrechnung 2008 und Wirt-
schaftsplan 2009“ (DS-Nr. I-5002/2009)
wurde von der Stadtverordnetenversamm-
lung zur Kenntnis genommen.

Zustimmung durch die Stadtverordneten-
versammlung fanden folgende Beschluss-
vorlagen:

Beratungs- Drucksachen-
gegenstand Nr.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

Übergabe der
Jahresrechnung 2008 B-5051/2009

Maßnahmen
Konjunkturpaket II B-5056/2009

2. Änderung des
Öffentlich-rechtlichen
Vertrages zur
Kindertagesbetreuung B-5061/2009

II. NICHT ÖFFENTLICHER TEIL:

Vergabe Straßenbau
Theaterstraße
2.  Bauabschnitt B-5046/2009

Vergabe Straßenbau
Industriegebiet
„Industriestraße“
Bauabschnitt 2.2 B-5047/2009

Grundstücksangelegenheit B-5048/2009

Ergebnisse der 04. ordentlichen öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde –

Wahlperiode 2008 – 2014 vom 24. März 2009

Zu den Beschlussvorlagen
(Öffentlicher Teil):

Übergabe der Jahresrechnung 2008
(DS-Nr. B-5051/2009)

Die Jahresrechnung 2008 der Stadt Lucken-
walde wird an den Rechnungsprüfungs-
ausschuss gemäß § 115  in Verbindung mit
§ 113 der Gemeindeordnung des Landes
Brandenburg zur Prüfung übergeben.

Maßnahmen Konjunkturpaket II
(DS-Nr. B-5056/2009)

Die Mittel des Konjunkturpakets II werden
gemäß nachfolgender Maßnahmeliste ver-
wendet:

Maßnahmen für Bildungsinfrastruktur:

1. Kita Rundbau
Austausch der Fenster,
Vollwärmedämmung
275.000 €

2. Kita Weichpfuhl
Innenrenovierung
50.000 €

3. Kita Sunshine
Energetische Sanierung, Fenster,
Vollwärmedämmung, Dämmung der
Kellerdecke, Erneuerung Kessel
195.000 €

4. Hort Regenbogen
Maler-,  Fußbodenbelagsarbeiten,
Innentüren, Deckendämmung u. a.
120.000 €

5. Sporthalle Arndtschule
Maler-,  Fliesenleger-, Maurer-,
Fußbodenbelagsarbeiten, Innentüren,
Deckendämmung u. a.
230.000 €

Summe Bildungsinfrastruktur
870.000 €

davon Fördermittel
681.791 €

davon Eigenmittel
188.209 €

Maßnahmen für sonstige Infrastruktur:

1. Fläming-Therme
Frequenzsteuerung Pumpen
45.000 €
Wärmerückgewinnung Beckenwasser
90.000 €

2. Feuerwehr
Mannschaftswagen
55.000 €

3. Tierpark
Neubau Sozialgebäude
155.000 €

4. Öffentlicher Parkplatz am Krankenhaus
Gestaltung, Neuordnung, Beleuchtung
165.000 €

Summe sonstige Infrastruktur
510.000 €

davon Fördermittel
431.553 €

davon Eigenmittel
78.447 €

Maximaler Eigenmittelanteil gesamt
266.656 €

2. Änderung des öffentlich-rechtli-
chen Vertrages zur Kindertages-
betreuung
(DS-Nr. B-5061/2009)

Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die 2.
Vertragsänderung zum öffentlich-rechtli-
chen Vertrag vom 17.04.2007 zwischen der
Stadt Luckenwalde und dem Landkreis
Teltow-Fläming zur Durchführung der Auf-
gaben nach §12 Abs. 1 KitaGesetz abzu-
schließen.

Dadurch tritt  die Richtlinie der Stadt
Luckenwalde zur Förderung von Kindern in
Tagespflege vom 27.03.2007 rückwirkend
zum 01.01.2009 außer Kraft

i. A. Claus Mauersberger
Pressestelle
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In der Stadt Luckenwalde ist zum
01.09.2009 für den Beruf

Tiefbaufacharbeiter/-in
Fachrichtung Straßenbauarbeiten

ein Ausbildungsplatz zu besetzen.

Der Abschluss als „Tiefbaufacharbeiter/-in,
Schwerpunkt Straßenbauarbeiten“ wird
nach 2 Jahren Ausbildung erlangt. Nach er-
folgreicher Prüfung kann ein 3. Ausbildungs-
jahr zum/zur „Straßenbauer/in“ ange-
schlossen werden.
Was machen Tiefbaufacharbeiter/-innen,
Schwerpunkt Straßenbauarbeiter/-innen?
Tiefbaufacharbeiter/-innen verrichten Aus-
schacht- und Erdarbeiten (manuell und ma-
schinell), sichern ausgehobene Gräben, le-
gen Böschungen und Randbefestigungen an
und bauen Entwässerungsleitungen und
Straßendecken.

Weiterhin gehören zu den Ausbildungs-
inhalten:
Durchführung von Vermessungsarbeiten mit
modernster Messtechnik, Sicherung von

Ausbildungsplatzangebot
Stadt Luckenwalde sucht Bewerber für den Beruf Tiefbaufacharbeiter/-in

Baugruben, Herstellung des Unterbaus von
Straßen und Plätzen, Herstellung, Instand-
setzung und Reparatur von Straßendecken
Bedienung von Maschinen und Geräten die
im Straßenbau eingesetzt werden, Verarbei-
tung von Beton- und Bitumenbaustoffen,
Verarbeitung von Pflasterstein, Platten und
Randbefestigungen, Umweltgerechte Ent-
sorgung von Abbruchmaterial

Als Voraussetzung für die Aufnahme dieser
Ausbildung ist erforderlich:
Mindestens der Hauptschulabschluss, Nei-
gung zu handwerklicher Tätigkeit mit
Körpereinsatz, technisches Verständnis und
praktische Veranlagung, gesundheitliche
und körperliche Eignung, Initiative, Enga-
gement und Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit
sowie ein freundliches und verbindliches
Auftreten. Der Besitz eines Führerscheins
Klasse B ist erwünscht

Zum Nachweis dieser Voraussetzungen wird
ein vierwöchiges Praktikum erwartet. Die
Ausbildung ist in praktische und theoreti-
sche Lerninhalte gegliedert. Die praktische
Ausbildung erfolgt auf dem städtischen Bau-

hof der Stadt Luckenwalde sowie am über-
betrieblichen Ausbildungszentrum in
Friesack. Die theoretische Ausbildung findet
am OSZ in Friesack statt.
Das Ausbildungsentgelt erfolgt nach dem
Tarifvertrag für Auszubildende im öffentli-
chen Dienst (TVAöD).

Von den Bewerbern/-innen wird die aktive
Bereitschaft zur Mitgliedschaft in der Frei-
willigen Feuerwehr erwartet.
Schriftliche Bewerbungen mit vollständigen
und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
(einschließlich der letzten Zeugnisse) sowie
einem handgeschriebenen Lebenslauf sind
innerhalb von 14 Tagen nach Erscheinen
dieser Annonce an die
Stadt Luckenwalde, Kreisstadt des Landkrei-
ses Teltow-Fläming, Personal- und
Organisationsabteilung, Markt 10, 14943
Luckenwalde zu richten.

Herzog-von der Heide
Bürgermeisterin

Haase
Personalratsvorsitzende
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Der Senioren- und Behindertenbeirat der
Stadt Luckenwalde lädt die Vorsitzenden
von Selbsthilfegruppen und Verbänden zur
erweiterten Vorstandssitzung ein.
Treffpunkt: Mittwoch, 08.04.2009 um 10:00
Uhr im Haus Sonnenschein, Schützenstraße
37 in Luckenwalde. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem: Herr Fischer, Ge-
schäftsführer der Verkehrsgesellschaft
Teltow-Fläming spricht über das preisgüns-
tige Sozialticket für Bahnen und Busse und
den Fahrplanwechsel in Luckenwalde.

E. Kierschk, Vorsitzende des Senioren- und
Behindertenbeirates

Die Luckenwalder Wohnungsgesellschaft
mbH bietet u. a. folgende Immobilien in
Luckenwalde zum Kauf an:

Schützenstraße 61, ZFH, 132 m² Wfl., 669
m² Grdst., KP 35.000 €

Grabenstraße 19, MFH, 265 m² Wfl., 501 m²
Grdst., KP 42.900 €

Beelitzer Straße 35a, MFH, 626 m² Wfl., 850
m² Grdst., KP 82.500 €

Große Weinbergstraße 15, MFH, 289 m²
Wfl., 214 m² Grdst., KP 37.400 €

Grundstücksangebote
Luckenwalder Wohnungsgesellschaft verkauft

Mühlenstraße 16, MFH, 313 m² Wfl., 367 m²
Grdst., KP 36.300 €

Auf dem Sande 11, ZFH, 246 m² Wfl., 756
m² Grdst., KP 64.900 €

Interessenten wenden sich bitte an die
Luckenwalder Wohnungsgesellschaft mbH,
Abt. Liegenschaften, Beelitzer Straße 29,
14943 Luckenwalde, Tel. 03371/ 67719, E-
Mail: h.kiewardt@lwg-wohnen.de

Weitere Angebote finden Sie im Internet
unter www.lwg-wohnen.de!

Alle interessierten Seniorinnen und Senio-
ren Frankenfeldes sind zur nächsten Zusam-
menkunft am 08. April 2009, um 14:30
Uhr, in das Gemeindehaus herzlich eingela-
den.
Diesmal geht es um das Thema „Fit im Al-
ter – gesund essen, besser leben“
An diesem Nachmittag wird Christine
Jänike, Ernährungsberaterin der Verbrau-
cherzentrale, mit den Teilnehmern über das
Thema Essen und Trinken diskutieren. Die
Teilnehmer können einige Lebensmittel ver-
kosten, sowie die Zutatenlisten unter die
Lupe nehmen.

Nächster Seniorentreff
in Frankenfelde

09.04.09
14:00 Uhr SHG Rheuma-Liga
16:30 Uhr Englischkurs

14.04.09
09:30 Uhr Tschechischkurs
13.30 Uhr Spielenachmittag

15.04.09
14:00 Uhr BSV

16.04.09
14:00 Uhr SHG Osteoporose
16:30 Uhr Englischkurs

Veranstaltungen im Seniorenbüro
„Haus Sonnenschein“ Luckenwalde

20.04.09
09:00 Uhr Englischkurs
14:00 Uhr SHG Stoma

21.04.09
09:30 Uhr Tschechischkurs
13:30 Uhr Spielenachmittag

22.04.09
09:00 Uhr Englischkurs
14:30 Uhr BDV

23.04.09
09:00 Uhr Englischkurs

Zusammenkunft
des Senioren- und

Behindertenbeirates
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Veranstaltungsrückschau

Am Sonntag, dem 29. März 2009 waren alle
Teilnehmer trotz erfolgter Umstellung auf
die Sommerzeit pünktlich am Start zum „An-
tritt 2009“.

Startpunkt war in diesem Jahr das Gelände
vom Fitnessclub Studio B in der Franz-
Schubert-Straße. Hervorragend organisiert
wurde das Event wieder vom
RadTeamSeidel e. V. (RTS). Auch ein Start-
geld konnte die Begeisterung für diese Volks-
sportveranstaltung nicht bremsen. In die
Pedalen und nicht auf die Bremse traten die
436 Teilnehmer, unter ihnen auch Bürger-
meisterin Elisabeth Herzog-von der Heide,
auf ihrem Rundkurs um Luckenwalde.
„Die Ortsdurchfahrten in Luckenwalde,

436 Radler starteten in den Frühling
Viel Spaß bei „Antritt 2009“ – trotz Sturz und Notarzteinsatz

Woltersdorf, Scharfenbrück, Gottow und
Jänickendorf waren nicht nur für die Rad-
ler ein Erlebnis, auch die Bevölkerung stand
teilweise verblüfft am Fahrbahnrand.
Zwei Stürze, ein Notarzteinsatz mit kurzem
Krankenhausaufenthalt und viel gute Lau-
ne im gesamten Feld waren von Start über
Obststand bis ins Ziel zu verzeichnen. Die
Teammusiker Rüdiger Stein und Mario Bai-
lot präsentierten den frisch kreierten RTS-
Song zur obligatorischen Zwischenpause,

diesmal am Gottower See. Im Ziel sorgten
die Dance Stars und das Spinning-Team vom
Studio B sowie die Ladykracher aus
Scharfenbrück für gute Laune. RTS sagt
nochmals Danke an den Ausrichtungs-
partner, das Studio B, die Stadt Lucken-
walde, die BARMER-Ersatzkasse und alle
Sponsoren.“ – so der Bericht der Veranstal-
ter.

i. A. Claus Mauersberger, Pressestelle

20 Schülerinnen und Schüler der Klasse 3c
der Friedrich-Ebert-Grundschule beschäftig-
ten sich bei einem 3-tägigen Projekt mit dem
Thema „Der Baum des Jahres – Der Berg-
Ahorn“. Dazu trafen sie sich mit ihrer Klas-
senlehrerin Frau Sybille Falckenthal in der
Waldschule „Krähennest“. Dort erfuhren sie
unter der Leitung von Frau Kathrin Kutzko
am ersten Projekttag etwas über die Funkti-
on des Baumes, die Tiere des Waldes sowie

Drittklässler der Friedrich-Ebert-Grundschule im Wald
Beim „Baum-Projekt“ wurde gepflanzt, Waldschranken gebaut und ein Plakat gestaltet

über Umwelt- und Waldschutz.
Am zweitem Projekttag (19.03.2009) wur-
de der Vormittag in zwei Hauptthemen un-
terteilt. Nach dem gemeinsamen Frühstück
stand als erster Punkt die Gestaltung eines
Plakates für die Schule über den Baum des
Jahres auf dem Tagesplan. „Ich habe die
Buchstaben für die Überschrift ausgeschnit-
ten“ berichtete Angelina, ehe sie sorgfältig
aufgeklebt wurden. Des Weiteren wurden

Informationsblöcke zu den Themen: Ver-
breitung, Krankheiten und die Wurzel des
Baumes u. a. von den Schülern erarbeitet
und auf Papier gebracht.
Zur Erfüllung der zweiten Tagesplanaufgabe
stand der Bau von zwei Waldschranken auf
dem Programm. Dazu ging es in ein Wald-
stück hinter dem Sportplatz Baruther Tor.
Aus sicherer Entfernung beobachteten die
Schüler zunächst wie man einen Baum fällt.
Nach diesem Ereignis trugen sie die gefäll-
ten Bäume aus dem Wald. Mit großem Eifer
wurde die Rinde von den Stämmen entfernt
und Löcher für die Befestigung gegraben.
Nebenbei hielten die Mädchen und Jungen
mit Frau Kutzko im Wald Ausschau nach Müll
und sammelten ihn gleichzeitig ein. Ein
Waldarbeiter und ein Lehrling der Ober-
försterei Woltersdorf halfen den Schülern
beim Bau der Waldschranken. Diese sollen
verhindern, dass Unrat in den Wald gewor-
fen wird.
Der letzte Projekttag wurde mit der Pflan-
zung des Berg-Ahornes und einem Lagerfeu-
er beendet.

i. A. Hubert Dalbock
Auszubildender der Stadt Luckenwalde
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Veranstaltungsrückschau

Seit dem Jahr 2000 pflegt das Friedrich-
Gymnasium eine intensive Partnerschaft mit
dem „Gimnasium Muszaki Szakközepiskola
es Kollegiuma in Újszász (Ungarn)“. Im jähr-
lichen Wechsel besuchen Schüler und Leh-
rer die jeweilige Partnerschule. So weilten
in der dritten Märzwoche zehn ungarische
Schüler und ihre beiden Lehrerinnen in
Luckenwalde. Eine Gruppe von 15 Schülern
der Klassen 8 bis 12 des Friedrich-Gymnasi-
ums und die Lehrerinnen Carmen Mehlis
und Christine Richter trafen sich einmal
wöchentlich, um den diesjährigen Austausch
vorzubereiten. Am Tag nach der Ankunft der
ungarischen Gäste am 17. März fand im
Gymnasium zur Begrüßung eine Projekt-
präsentation statt, an der auch zum zweiten
Mal der Botschaftssekretär der ungarischen
Botschaft Berlin teilnahm. Die heimischen
Schülerinnen und Schüler stellten ihre Schu-
le, deren Geschichte und den heutigen
Schulalltag, zu dem viele Projekte und Ver-
anstaltungen außerhalb des Stundenplans
gehören, vor. Die ungarischen Gäste berich-
teten über ihre Heimat, ihren Schulstandort
und ihre Freizeitinteressen.
Am Donnerstag erkundete die ungarische
Delegation gemeinsam mit den betreuenden
Schülern und Lehrern die Hauptstadt Berlin.
Am 20. März war „Luckenwalde-Tag“.
Zunächst stellten die Gymnasiumsschüler
den Gästen bei einem Stadtrundgang histo-
rische Sehenswürdigkeiten vor. Am frühen
Nachmittag begrüßte Bürgermeisterin
Elisabeth Herzog-von der Heide die Gäste im

Ungarische Gastschüler in der Kreisstadt
Gäste lernten Luckenwalde und den Alltag ihrer Gastgeber kennen

Rathaus. Sie berichtete über die Entwick-
lung Luckenwaldes und gab einen bebilder-
ten Einblick in die Freizeit- und Kulturland-
schaft der Stadt. Als Zugabe für den
Luckenwalde-Tag erhielten die Besucher die
Shopping-Tasche des Stadtmarketing-Ver-
eins, um den „Umsatz in der Stadt zu stei-
gern“ oder die Mitbringsel für Zuhause si-
cher zu verstauen.
Lehrerin Antonia Gyimesinè bedankte sich
im Namen ihrer Kollegin Adrienn Garai und
der ungarischen Schüler „für die Gastfreund-
freundschaft und den lieben Empfang, den
wir überall in der Stadt erfahren haben. Wir
hoffen, dass die Partnerschaft noch eine lan-

ge Zeit am Leben gehalten werden kann.“
Zum Abschluss des Rathausbesuches trugen
sich die ungarischen Besucher in das Gäste-
buch der Stadt ein. Anschließend folgte eine
Marktturmbesichtigung, eine Führung
durch die Stadtbibliothek und ein zweistün-
diger Aufenthalt in der Fläming-Therme.
Am Samstagmorgen verabschiedeten sich
Schüler und Lehrer herzlich von ihren Gast-
familien und hoffen, sich beim Gegenbesuch
im kommenden Jahr in der ungarischen
Partnerschule wieder zu treffen.

i. A. Britta Jähner
Pressestelle
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Veranstaltungstipps

Stadttheater Luckenwalde informiert
Musik – von Klavier bis Cajon

Samstag, 25.April 2009 – 17.00 Uhr
Robert – Clara – Johannes.
Glück und Verzicht.

Mit Werken von Brahms und Schumann
Soloklavierabend in Gesprächskonzertform
mit dem Pianisten Prof. Christian Elsas
Programm:
Robert Schumann, Kinderszenen op.15
Robert Schumann, Carneval op. 9
„Er ist gekommen, ein junges Blut, an des-
sen Wiege Grazien und Helden Wache hiel-
ten.
Er heißt Johannes Brahms,  kam aus
Hamburg, dort in dunkler Stille schaffend.“
(Robert Schumann 1853 in der „Neuen Zeit-
schrift für Musik“ über den 20jährigen
Johannes Brahms).
Johannes Brahms, Sonate Nr. 3 f-Moll
op. 5
Der Abend dämmert, das Mondlicht scheint,
Da sind zwei Herzen in Liebe vereint,
und halten sich selig umfangen. (Sternau)

Freuen dürfen sich die
Besucher des Konzertes
auch auf die Moderation
des Künstlers, die in den
zurückliegenden zwei
Jahrzehnten zu einem Markenzeichen
Christian Elsas‚ geworden ist. Sie ist nicht
musikwissenschaftlich oder pädagogisch,
sondern ganz das Gegenteil; der Pianist „er-
zählt“ charmant und in einfachen Worten
von seinen eigenen, ganz persönlichen Ge-
danken, Ideen und Empfindungen, die er zu
den einzelnen Werken hat und erleichtert
damit den Zugang zu den Kompositionen.
Eintritt: 12,00 € auf allen Plätzen

Mittwoch, 06. Mai 2009 – 20.00 Uhr
Konzert mit dem Duo
„Die Guitarreros”
Instrumentale Gitarrenmusik der Extra-
klasse.

Freitag, 15. Mai 2009 – 21.00 Uhr
REVEREND RUSTY & THE CASE
Ihre Musik ist saftig wie ein T-Bone-Steak,
scharf wie Tex-Mex-Food und geht runter
wie Öl. Einfach eine gnadenlose, erdige, un-
verwüstliche Live-Show mit ungewöhnli-
chen Instrumenteneinsatz wie Cajon oder
der Tuba.

Reservierungen, Eintrittskarten,
Abonnements und Gutscheine:
Touristinformation Luckenwalde,
Markt 11, Tel. 03371 - 67 25 00

Montag geschlossen
Dienstag 10.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag 13.00 - 16.00 Uhr
Sonntag 13.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten seit 1. April
Touristinformation und Heimatmuseum

Unter dem Titel „Stadt Luckenwalde –
Aktiverleben 2009“ ist eine neue Broschüre
der Touristinformation erschienen. Sie ent-
hält neben dem Gastgeberverzeichnis, mit
Veröffentlichung aller Hotels und Pensio-
nen, einer Stadtkarte, auch die touristischen
Angebote vom Skaten bis zum Theater-
besuch.

Die Broschüre ist kostenlos und kann zu den
Öffnungszeiten in der Touristinformation,
Markt 11 abgeholt werden.

Neue Broschüre
erhältlich

Die Stadt Luckenwalde feiert vom 12. bis 14.
Juni zum 19. Mal das Luckenwalder Turm-
fest. Künstler und Bands aus ganz Deutsch-
land werden drei Tage, auf drei Bühnen ihr
Bestes geben und für tolle Stimmung zu sor-
gen. Energiegeladene Shows, Live-Feeling
und raue Rockmusik, Schlager, Disco-Sound
und Countrymusic werden die Lucken-
walder Innenstadt wieder zum Beben brin-
gen und in eine große Open air Party ver-
wandeln.

Mit dabei sind u.a.
SIX, KARAT, BELL BOOK & CANDLE, East
Blues Experience, Novaspace, FoxieB.,
die Krümmler Buam, Southern Company,
Goombay Dance Band …

19. Luckenwalder
Turmfest

vom 12. - 14. Juni 2009

Die Sportvereine der Stadt Luckenwalde
präsentieren am Sonntag, dem 10. Mai 2009
in der Fläminghalle die Vielfältigkeit der
Sportangebote.
Wir nehmen diesen Tag auch zum Anlass,
der Fläminghalle zu ihrem 10-jährigen Be-
stehen zu gratulieren.
Viele der Sportvereine, die ihre Trainings-
zeit, ihre Wettkämpfe, oder ihre Feierlichkei-

Zum Osterwochenende – Karfreitag, 10.04.,
Samstag, 11.04., Ostersonntag, 12.04. und
Ostermontag, 13.04. –  haben die Tourist-
information und das Heimatmuseum
Luckenwalde jeweils von 13.00 - 16.00 Uhr
geöffnet.

Werbung für den Sport

ten dort veranstalten, werden an diesem Tag
für Freude an Bewegung und für das ge-
meinschaftliche Sporttreiben sorgen.
Die Veranstaltung beginnt um 13:00 Uhr.
Gezeigt werden verschiedene Spielsport-
arten, Leichtathletik, Skaten, Kampfsport-
arten, Fitnessgymnastik und vieles mehr.
Die Akteure dieses Nachmittags sind haupt-
sächlich die Kinder und Jugendlichen der

Vereine. Zuschauer und interessierte Eltern
mit ihren Kindern sind herzlich willkommen!
Wer Fragen zum Trainingsbetrieb hat, kann
diese gerne an die Trainer und Übungsleiter
richten.

i. A. Petra Broda
Abt. Sport
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Die nächste Luckenwalder Kneipennacht
findet am 16. Mai 2009 ab 20.00 Uhr in 14
Luckenwalder Gaststätten statt.
Um alle Gaststätten bequem zu erreichen,
gibt es wieder drei Shuttlebusse.
Auch über die Dörfer wird wieder ein
Shuttlebus fahren, um Gäste nach Lucken-
walde zu bringen.
Der einmalige Eintritt liegt bei 10 Euro.
Information und weitere Veranstaltungs-
termine auf der Homepage des Stadt-
marketing Luckenwalde unter www.city-
luckenwalde.de.
Bei konkreten Anfragen oder Anregungen
wenden Sie sich an unsere Geschäftsstelle
unter 03371-40 65 66.

Luckenwalder
Kneipennacht

am 16. Mai 2009

Vorstellungen im beheizten Viermast-Zelt
Samstag, 11. April,
15 Uhr und 18 Uhr
Sonntag, 12. April,
15 Uhr Oster-Vorstellung mit Festtags-Über-
raschungen
Montag, 13. April,
15 Uhr  Abschieds-Gala (mit Zelt-Feuer-
werk)
Karten-Vorverkauf und Tier-Schau täglich
11 bis 12 Uhr:
Ticket- und Info-Hotline:
Ruf 0163/7779798.

Zirkus „Las Vegas“
gastiert vom

11. bis 13. April auf der
Festwiese am Stadtpark

Veranstaltungstipps

„Vor einiger Zeit musste ich mit Verlags-
leuten über einen Buchtitel diskutieren. Je-
mand sagte: »Bei einem Buch ist der Titel die
halbe Miete.« Zitat Harald Martenstein
Damit stand der Buchtitel fest.
Harald Martenstein, beliebter Kolumnist der
ZEIT, studierte nach dem Abitur Geschichte
und Romanistik in Freiburg. Er war unter
anderem Redakteur bei der Stuttgarter Zei-
tung und dem Tagesspiegel. Seit 2002
schreibt er seine spritzigen Artikel und be-
geistert die Leser mit  überraschenden Ein-
blicken. Für sein Romandebüt  „Heimweg“
erhielt er 2007 den Corine-Debütpreis.
Die Stadtbibliothek Luckenwalde lädt am
29. April 2009 um 19 Uhr  zu einem amü-
santen Abend mit Harald Martenstein ein.
Den interessierten Lesern wird er sein neues
Buch vorstellen.
„Der Titel ist die halbe Miete“, versammelt
Kolumnen, die sich um die Widrigkeiten des
Alltags drehen, die er in amüsanten Gedan-
kengängen festhält.
„Früher waren Bücher für mich ein Status-
symbol. Ich dachte: »Wer meine Wohnung
betritt, erkennt sofort, dass er es mit einem
gebildeten Menschen zu tun hat, einem
Menschen, mit dem eine nähere Bekannt-
schaft intellektuell lohnt. « Heute kommt mir
das albern vor. Meine Persönlichkeit kann
ich doch auch anders rüberbringen. Man
braucht nicht so viele Bücher. Das, was man
wirklich braucht, ist Platz.“ Harald

Lesung
mit Harald Martenstein

am 29. April
„Der Titel ist die halbe Miete“

Martenstein  aus „Der Titel ist die halbe Mie-
te“
Karten für diese Lesung erhalten Sie in der
Bibliothek im Bahnhof und in der Tourist-
information Luckenwalde. Vorbestellungen
sind unter Tel.: 03371-403340 möglich.

Vorschau:
Stadtbibliothek Bibliothek im Bahnhof – Le-
sung  Beginn: 19.00 Uhr
Jürgen Neffe liest am 27.05.2009 aus
Darwin: das Abenteuer des Lebens

Wir laden hiermit Kinder, Eltern, Kindergär-
ten, Grundschulen und Horte zu den nächs-
ten Vorlesetagen am 15. und 29. April 2009
jeweils um 14.30 Uhr ein.
Kindergruppen sollten sich bitte telefonisch
unter 03371 - 403340 anmelden.

Die Bibliothek im Bahnhof bleibt am Oster-
samstag geschlossen.

Ostersamstag
geschlossen

Vorlesen
in der Kinderbibliothek

10. Mai, 17.00 Uhr Gospelkonzert mit Hanjo Gäbler, Eggo Fuhrmann
Tickets: Touristinfo und Gemeindebüro

17. Mai, 15.00 Uhr Frühlingskonzert Lyra Chor und weitere Chöre der Region
Eintritt frei

30. Mai, 17.00 Uhr Peter Orloff und der Schwarzmeer Kosaken-Chor
Tickets: Presse- und Lottoshop Harstorff

Veranstaltungen in der Jakobikirche
Luckenwalde
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Veranstaltungstipps

Rund um das Osterwochenende finden etli-
che Aktionen im Jugendzentrum Go7 statt.
So startet am 08.04.09 die Frühjahrsstaffel
der Pokerliga 2009 um 17:00 Uhr. Bis zu den
Sommerferien wird dann immer donners-
tags um 17:00 Uhr „gezockt“.

Am Donnerstag, dem 09.04.09 findet der
traditionelle Osterbrunch ab 13 Uhr statt.
Am Abend gibt es auf dem Gelände des Ju-
gendzentrum Go7 ein kleines Osterfeuer.

Nach dem Osterwochenende am 14.04.09
um 16:00 Uhr startet das Fußballturnier
„um’s goldene Ei“.

Alle Spieler und Teams ab 12 Jahre können
sich im Jugendzentrum Go7 melden, wenn
sie teilnehmen möchten. Gespielt wird auf
dem Sportplatz am Berliner Platz und die

Osterferien
im Jugendzentrum

Go7
Brunch und Kampf ums „goldene Ei!

Mannschaften bestehen aus einem Torwart
und vier Feldspielern.

Am Tag darauf, am 15.04.09 verbinden wir
einen Ausflug nach Dahme mit einer Partie
Squash in der Sportwelt.

Feriendonnerstage stehen im Go7 im Zei-
chen von Messer und Gabel. So ist am
16.04.09 das Mc Go Restaurant geöffnet und
ab 17:00 Uhr startet die zweite Runde der
Pokerliga 2009.

Der Clubrat ist vom 17.04. - 19.04.09 bei
dem Clubrätetreffen in Blossin. An diesen
Tagen ist das Jugendzentrum Go7 dann
leider geschlossen.

Anmeldungen wie immer unter 03371/
622766 oder jzgo7@gmx.de.                     s.w.

11. April 2009 ab 18:00 Uhr auf dem
Wiesendreieck (Am Burgwall). Kinder-
lagerfeuer mit Knüppelkuchen (Spieße sind
mitzubringen). Für das leibliche Wohl der
Erwachsenen ist auch gesorgt!

Osterfeuer
der Freiwilligen

Feuerwehr Luckenwalde

Die Abteilung Speedskating des
Leichtathletik und Laufgemeinschaft
Luckenwalde e. V. lädt ein:
Am 26.04.2009 findet der 1. Stadtpokal
„Inlineskating von Luckenwalde“ statt, für
den Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von
der Heide die Schirmherrschaft übernom-
men hat.
An diesem Tag finden auf dem Parkplatz-
gelände vor Marktkauf Wettkämpfe, für alle
die Spaß am Skaten haben, in den Altersklas-
sen ab 4 Jahren statt. Teilnehmen kann je-
der, der die Inlineskates beherrscht, die er-

1. Stadtpokal „Inlineskating von Luckenwalde“
Saisonstart 2009 (nicht nur) für Luckenwalder Skater am 26. April

forderliche Schutzausrüstung trägt und sich
an sportliche Fairness hält. Eine Vereins-
zugehörigkeit ist nicht erforderlich.
Der Straßenrundkurs ist 500 m lang, die
Strecke ist abgesperrt und es finden getrenn-
te Rennen je Altersklasse m/w statt.
Der erste Start ist 10:00 h. Bei Voran-
meldung bis zum 19.04.09 werden keine
Organisationsgebühren erhoben, lediglich
für Nachmeldungen am Wettkampftag (bis
spätestens 09:30 h) beträgt diese € 2,00 pro
Starter.

Am Sonnabend, dem 18. April lädt der Land-
schafts-Förderverein zur morgendlichen
Wanderung in das Wildgehege Glauer Tal
(Blankensee). Erfahren Sie bei dieser geführ-
ten Wanderung Wissenswertes über Dam-,
Rot- und Muffelwild und erleben Sie das
morgendliche Erwachen im Wildgehege.
Eine Woche später, am 25. April bietet der
Landschafts-Förderverein eine Wanderung
speziell für Kinder an.
Kontakt: NaturParkZentrum am Wild-
gehege Glauer Tal, Tel: 033 731/ 700 460,
info@besucherzentrum-glau.de

Wildbeobachtung und
Kinderwanderung im

Wildgehege Glauer Tal

Insgesamt werden 20 StadtmeisterInnen
ermittelt und mit einem Pokal geehrt. Jeder
Teilnehmer erhält eine Urkunde und ein klei-
nes Präsent.
Alle Details zu dieser Veranstaltung erfah-
ren Sie aus der Ausschreibung, die Sie im
Internet unter www.llg-luckenwalde.de fin-
den.
Kontakt/ weitere Infos:
Christoph Guhlke, 2. Vorsitzender LLG
Luckenwalde e. V. Abteilung Speedskating
gesch: 03371/68978-0 oder 0170/
7500491; planen@natuerlichmitholz.de
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Veranstaltungstipps

Am 19. April 2009 locken zahlreiche Veran-
staltungen Besucher zur Frühlingspartie
auf´s Land.

Programmübersicht:
Kinder- und Familienfest 11-18 Uhr
Landgut Berkenbrück
Spieleparcours und Heuballenhüpfburg,
kostenloses Reiten auf Pippis Pferd (11.15-
12.15 Uhr), Trommel-Fieber-Mitmach-
Rhythmen 14.00 + 16.15  Uhr, 15.00 Uhr
abenteuerliche Waldsuche nach NUURI,
dem Urzeit-ÖTZI aus dem Nuthe-Urstrom-
tal, Köstlichkeiten vom Grillbuffet, Kuchen
& Kaffeespezialitäten

Bäuerlicher Heimatmarkt der Pensi-
on Bartsch 10-18 Uhr in Berkenbrück
Korbflechten, Pflanzenmarkt,  Holz- u.
Steinarbeiten,  Kosmetik, Eisbeinessen ab
10.00 Uhr, Modenschau 13.00 Uhr

Kunsthof Ruhlsdorf 11- 18 Uhr
Fliesenmosaik des Künstlers Charles
Hromadka, Sonderausstellung „Der alltäg-
liche Mikrokosmos“ – hochauflösende Fotos
von Alltagsgegenständen – die Abstraktion
in der Mikrostruktur.

Frühlingslauf des Fläming Walk Zen-
trum Dobbrikow
10 Uhr Frühlingslauf für Nordic Walker, Stre-
cken über 8, 13 und 21 Kilometer, Start:
Campingplatz Dobbrikow, Anmeldung un-
ter 033732/5 08 25, Teilnahmegebühr.

Geführte Naturwanderung
14.00 Uhr ab WALANA Camping-Platz
Dobbrikow, 1,5 stündige Führung rund um
„Das Dorf der sieben Seen“.

Frühlingspartie 2009 am Fläming Walk
Märkte, Feste, Verkostung und Kunstwanderung

Gaststätte am Weinberg Dobbrikow
Verkostung des Fläminger Kräuterlikors.
Mittagstisch und Tag der offenen Tür im
Feriendorf am See.

Vital Landhof Gottsdorf
10-18 Uhr, Künstler wie auch Kunstsammler
der Region stellen aus: von der Holzskulptur
über alte Meister bis hin zum Zeitdokument,
der Assemblage“, Kaffee und leckerer Ku-
chen im Torhaus Café.

Ökohof Klinkenmühle Gottsdorf
11-18 Uhr, Tiere zum Anschauen und Anfas-
sen, Hofladen mit Wurst aus eigener
Schlachtung, Wildverkauf, Jagdhorn-
konzert

Buntes Dorftreiben in Kemnitz
11- 18 Uhr, lange Tafel rund um die Dorf-
kirche, diverse Kunstgewerbe-Stände, Rei-
ten, Spezialitäten aus allen Bundesländern

Kunstwanderung
Bhf. Woltersdorf - Ruhlsdorf - Berken-
brück - Gottsdorf - Bhf. Luckenwalde
Treffpunkt: Nach Ankunft des Zuges aus
Berlin 10.51 Uhr am Bahnsteig. Um Anmel-
dung wird gebeten unter info@landhof-
gottsdorf.de oder Telefon (033732) 40002.
Weitere Informationen unter:
www.frühlingspartie.de oder unter 033732/
50825.
Auch ohne Auto können die Orte der
Frühlingspartie besucht werden. Dazu ste-
hen Kleinbusse mit einem Schild „Shuttle
Frühlingspartie“ bereit. Der Fahrplan ist
unter www.kunsthof-hromadka-
ruhlsdorf.de zu finden, der Luckenwalder
Bahnhof ist mit ein Haltepunkt.

Zur Eröffnung der Ausstellung

„STÜRMISCHES SUCHEN
NACH NICHTS“ –

Malerei – Jona D. (Dangschat)
Luckenwalde/Berlin

am Mittwoch, dem 15.04.2009, um 19:00
Uhr im Heimatmuseum Luckenwalde sind
Sie und Ihre Freunde herzlich eingeladen.
Der Künstler wird am Eröffnungstag anwe-
send sein.

Ausstellungsdauer 15.04. - 24.05.2009

Di + Mi 10 - 17 Uhr, Do 10 - 18 Uhr, Fr 10 -
17 Uhr, Sa + So 13 - 16 Uhr

Ausstellungseröffnung

Verantwortlich
für die Zustellung:

Werbe- und
Verteileragentur
Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow
Funk: 0 172 / 3 22 61 15
Tel.: 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 03 37 32 / 4 06 25

DIETRICH DIETRICH DIETRICH DIETRICH DIETRICH THIELETHIELETHIELETHIELETHIELE
AGENTURAGENTURAGENTURAGENTURAGENTUR
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Veranstaltungen

Die Vereidigung der ersten gewähl-
ten Stadtverordnetenversammlung
am 10. Oktober 1809

Nach der Wahl zur Stadtverordneten-
versammlung am 5. März 1809, „nahmen
(die Stadtverordneten) umgehend ihre Ar-
beit auf. Wo sie tagten ist nicht bekannt,
wahrscheinlich im Schützenhaus. Denn seit
dem großen Stadtbrand von 1723, im dem
auch alle historischen Akten und Dokumen-
te zur Stadtgeschichte verloren gingen, gab
es nur ein Notrathaus in der Baruther Stra-
ße 17. Das hatte keinen Raum für 34 Stadt-
verordnete plus Magistrat.

Das jetzige Rathaus wurde erst 1844 erbaut.
Die Stadtverordneten wählten sieben
Magistratsmitglieder und den Bürgermeis-
ter, das heißt, Gottfried Weidener wurde in
seinem Amt bestätigt. Er war von 1808 bis
1812 Bürgermeister und damit zugleich, der
letzte vom König entsandte und der erste
gewählte Luckenwalder Bürgermeister.

In der Bestallungsurkunde vom 1. Juni 1809
hieß es: „Wir die Stadtverordneten der Stadt
Luckenwalde urkunden und bekennen
hierdurch, dass nach dem der bisherige hie-
sige Bürgermeister Gottfried Carl Wilhelm
Weidener besage des am 5ten  Märtz 1809 ab-
gehaltenen Wahlprotokolls zum Bürger-
meister auf sechs Jahre gewählt wurde be-
stellen wir den selben Kraft der uns durch
die neue Städteordnung vom 19ten Novem-
ber 1808 §152 erteilten Befugnis“.

Die Ratsherren glaubten aus der Städteord-
nung die Verpflichtung herauszulesen, dass
jeder Beschluss, jeder Bericht und jede Mit-
teilung an die Bürger die Unterschriften al-
ler Stadtverordneter tragen müsse. Im
Brandenburgischen Landeshauptarchiv be-
finden sich mehrere solcher, von allen unter-
zeichnete Dokumente.

Die damaligen Stadtverordneten schreckten
selbst vor einer Klage gegen den Superinten-
denten nicht zurück. Sie wollten von der
Regierung in Potsdam wissen, wie hoch sein

Luckenwalder Stadtgeschichte(n)
200 Jahre Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde

Festvortrag gehalten von Dietrich Maetz am 05. März 2009 (Auszug) – Teil 2

Gehalt und das der Kirchenbediensteten sei,
um deren Zins, d. h. die Steuern berechnen
zu können.
Die Regierung wies die Stadtverordneten
darauf hin, dass sie sich gemäß § 44 der Städ-
teordnung, an den Magistrat wenden müss-
ten und entschied, die Stadt dürfe die Kos-
ten für eine solche Klage nicht übernehmen.
Die Stadtverordneten wurden aufgefordert,
die Klage zurückzuziehen.

Mit lokalpatriotischem Stolz ist festzustel-
len, die Luckenwalder Stadtverordneten-
versammlung ist älter als die der preußi-
schen Hauptstadt. In Berlin fanden die Wah-
len erst vom 18. bis 22. April statt und die
feierliche Einführung und Vereidigung des
Magistrats am 6. Juli in der Nikolaikirche.

Die Luckenwalder mussten länger darauf
warten. Sie schrieben wegen der Verzöge-
rung ein „Beschleunigungsgesuch“. Der
Magistrat wollte Grundstücke im Mühlen-
gehege veräußern, die Regierung verweiger-
te wegen der fehlenden Vereidigung die
Zustimmung.
Der in Golzow bei Brandenburg wohnende
Landrat von Rochow erhielt von der König-
lich Kurmärkischen Regierung den Auftrag,
den Luckenwalder Magistrat einzuführen
und auf den preußischen König zu vereidi-
gen.
Er schrieb nach Luckenwalde:„Ich überneh-
me dieses Geschäft umso mehr mit Vergnü-
gen, da die ersteren Magistratspersonen des
bisher bestandenen Magistrats beibehalten
worden sind und in den neuen Magistrat
übertreten. Ich ersuche die Herren Stadtver-
ordneten von dem Einführungstermin der
neuen Magistratur geeignest zu benachrich-
tigen, desgleichen die gewählten und bestä-
tigten Herren Ratsmänner zu avisieren. Ich
gedenke am Tage der Einführung, am 11.
Oktober, spätestens um 8.00 Uhr, von
Treuenbrietzen kommend in Luckenwalde
einzutreffen. Um 9 Uhr würden wir uns als
dann im Rathaus und nach geschehener fei-
erlicher Einführung, uns um 10 Uhr nach der
Kirche verfügen, um dem Gottesdienste bei-
zuwohnen.“

Die Einführung musste um einen Tag, auf
Dienstag den 10. Oktober vorverlegt wer-
den, weil der Landrat am 12. Oktober den
Brandenburger Magistrat ins Amt einführen
sollte.

Der Landrat hatte ein gutes Verhältnis zu
Luckenwalde und schrieb Bürgermeister
Weidener: „Ich hoffe, wir wollen auch bei
unserer Feierlichkeit vergnügt sein. Es freut
mich, mal einen Tag mit meinen Lucken-
walder alten Freunden und Bekannten ver-
gnügt zu sein.“ In der Magistratssitzung am
4. Oktober wurden die nötigen Anordnun-
gen getroffen und den Magistratsmitglie-
dern aufgegeben sich, am 10. Oktober, früh
8 ½ Uhr im Rathaus in ganz schwarzer Klei-
dung und dreieckigen Hüten einzufinden.“
Aus der 1900 von Hermann Priebe veröffent-
lichten Geschichte der St. Johanniskirche
erfahren wir, wie der Tag ablief.
Es heißt dort: Am Abend vor der Einführung
läuteten die Glocken, um den feierlichen Tag
würdig einzuleiten. Morgens um 10 Uhr
begab sich Landrat von Rochow auf das Rat-
haus und holte den Magistrat ab. 16 Jung-
frauen, mit Eichenkränzen umwunden, gin-
gen dem Zuge voran und streuten Blumen
auf den Weg.
Von der Kirchhofmauer, also in Höhe des
Marktturms, bis zur Kirche schloss die
Schützengilde eine Kette, und in dieser Ket-
te standen die Schulkinder, welche sangen,
als der Zug in die Kirche trat. Der Altar war
mit Topfpflanzen geschmückt und darauf
stand die Büste des Königs.
Superintendent Scharzkopf predigte über
Jeremias 29 Vers 7 „Suchet der Stadt Bes-
tes…“ Des Weiteren sprach er über wahre Va-
terlandsliebe. Danach ergriff der Landrat das
Wort zu einer kurzen Rede und nahm den
Magistratsbeamten dann den Eid ab. Die
Feier schloss mit dem Gesang des Te deum.
Es folgte ein gemeinsames Míttagessen im
Schützenhaus und abends fand dort ein gro-
ßer Ball statt.

Fortsetzung folgt
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• Am 08.04.2009 findet um 14.00 Uhr in
der Fontanestraße 16b ein kostenloser
Vortrag zum Thema “Wie kann man mit
zunehmendem Alter seine körperliche
Spannung erhalten?“ statt. Ein Physio-
therapeut gibt praktische Hinweise und
Ratschläge.
Anmeldungen bis 07.04.2009 unter
03371/ 689260 oder 03371/670-0

• Am 23.04.2009 findet um 14.00 Uhr eine
Fahrt vom Pflegestützpunkt in der Fon-
tanestraße 16b nach Jänickendorf in die
„Museumsscheune“ mit anschließendem
Kaffeetrinken statt.
Kostenbeitrag: 8,00 €
Anmeldungen bis 22.04.2009 unter
03371/ 689260 oder 03371/670-0

Veranstaltungen
des Pflegestützpunktes

Senioren-Nachbarschafts-
heim e. V. Luckenwalde

25.04.09
14:00 Uhr C-Jugend männlich
– Ahrensdorf/Schöneiche
16:00 Uhr B-Jugend männlich
– Liebenwerda
18:00 Uhr Männer
– Dahme

Heimspiele des
Luckenwalder Handball

Vereins in der
Luckenwalder Jahn-Halle

15. April 09 – Frühlingswanderung
Wir laden zur Wanderung in den Frühling
ein.
Unser Ziel ist die Besichtigung des Kriegs-
gräberfriedhofes Stalag III A und die ehema-
lige Kiesgrube „Stalagsee“.
Anschließend gehen wir in das Restaurant
im Biopark zum Kaffeetrinken.
Treffpunkt ist die Ampelkreuzung am
Frankenfelder Berg um 14.00 Uhr.
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns in der
Begegnungsstätte WÜST, Arndtstraße.

A. Gunkel,
Seniorengruppe „Mach mit“

Die Seniorengruppe
„Mach mit“ informiert

über folgende
Veranstaltung:

(FeD) für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit Behinderung und ihre Familien

DRK Kreisverband Fläming-Spreewald e.V.
Ansprechpartnerinnen Sandra Laudan &
Isabelle Lehmann-Mews, Tel. 03371/
4032219

Bitte vorher anmelden – Programm vom
08.04.-25.04.09
08.04. Koch-Club 16.00 -18.30 Uhr
15.04. Flohmarkt -Club 16.00 -18.00 Uhr

Familienentlastender Dienst „Villa Paletti“

17.04. FeD - Club &
Grillabend 15.00 -19.00 Uhr

20.04. Schwimm -Club 17.00 -19.00 Uhr
22.04. Koch-Club 16.00 -18.30 Uhr
24.04. Disco - Vortreff 15.00 -19.00 Uhr
25.04. Disco 18.00 - 22.00 Uhr
in der Kreisgeschäftsstelle, Neue Parkstr. 18
in Luckenwalde

Am 10.04. und 13.04. bleibt der FeD
aufgrund der Osterfeiertage geschlossen.

Wozu braucht man einen guten Schulab-
schluss?
Kann ein Hobby auch Teil eines zukünftigen
Berufes werden?
Wie bewirbt man sich richtig?
Diese und viele andere Antworten erfährt
man auf der AusBildungsMesse!
Die Messe findet am Sonnabend, dem 09.
Mai 2009 am Schulzentrum Luckenwalde in
der Ludwig-Jahn-Straße statt.
Alle interessierten Schülerinnen und Schü-
ler der Klassenstufen 6 bis 13 des Landkrei-
ses haben von 9:00 bis 13:00 Uhr die Mög-
lichkeit, sich ausgiebig über das Thema Aus-
bildung zu informieren.
Auch die Eltern, Lehrer und alle Interessier-
ten können die Veranstaltung gern besu-
chen.
Der Besuch der Messe ist für alle Aussteller
und Besucher ebenso kostenfrei wie der
Busshuttle zwischen dem Bahnhof Lucken-
walde und dem Messestandort.
Die Wirtschaftsjunioren Teltow-Fläming
sind in Kooperation mit der Industrie- und
Handelskammer Potsdam, dem Verein für
Arbeitsförderung und berufliche Bildung e.

9. AusBildungsMesse
für Teltow-Fläming

V. sowie der ARGE Grundsicherung Teltow-
Fläming Veranstalter der Messe und konn-
ten den Landrat Peer Giesecke als Schirm-
herren für die Veranstaltung gewinnen.
Mit der AusBildungsMesse wollen die Wirt-
schaftsjunioren den regionalen Dialog zwi-
schen Schule und Wirtschaft fördern.
Deshalb werden zur Eröffnung Vertreter aus
Politik und Wirtschaft sowie Vertreter aus
dem Sozial-, Bildungs- und Wirtschafts-
ressort der Landesregierung erwartet.
Im vergangenen Jahr waren über 60 Ausstel-
ler aus den verschiedensten Bereichen der
Wirtschaft beteiligt.
Die Betriebe und Institutionen präsentieren
sich und informieren über Ausbildungsvor-
aussetzungen sowie Ausbildungsinhalte.
Auf der Internetseite der Wirtschafts-
junioren (www.wjtf.de) ist der aktuelle
Stand der Anmeldungen einsehbar.
Interessierte Unternehmen können sich bei
der Geschäftstelle der Wirtschaftsjunioren
TF (Ines Clemens, Tel. 03371/6292-0) über
die AusBildungsMesse informieren und an-
melden.

• Hilfe auf dem letzten Weg im Leben
Ansprechpartnerin:
Frau Birgit Vater,
Tel. 699177 oder 0173/9575475
Büro- und Sprechzeit:
Büro des Ambulanten Palliativ- und Hospiz-
dienstes in der alten Poliklinik
 (gleich neben der Augenarztpraxis von Frau
Dr. Erpel),
Saarstraße 1, 14943 Luckenwalde
Montag, 15:00 - 17:00 Uhr,
Tel. Terminvereinbarung: 03371/699177

Ambulanter Palliativ- und Hospizdienst

• Trauercafé des Palliativ- und
Hospizdienst Luckenwalde e. V.

Treffpunkt in der Kultur- und
Begegnungsstätte, Markt 12a in
Luckenwalde einmal monatlich, an
jedem 2. Dienstag im Monat von
17:00 - 19:00 Uhr
Hier wird Trauernden die Möglichkeit gege-
ben, einmal monatlich in Gesellschaft Trau-
ernder zu sein, ein persönliches Gespräch zu
führen, Gefühle zuzulassen, über die Trau-
er zu sprechen, an eine Trauergruppe unter
professioneller Leitung vermittelt zu wer-
den.
Zwei geschulte Ehrenamtliche sind während
dieser Zeit die Ansprechpartnerinnen.
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Ein Schelm wer Schlechtes hinter dieser
Überschrift vermutet. Gehen Sie aufmerk-
sam durch unsere Stadt und passen Sie auf,
dass Sie nicht unsere Kuh ertreten. Sie sieht
schon arg genug ramponiert aus.

Nun, alles klar?
Ja sie lebt noch!! Unsere Kuh Berta!
Wo? Natürlich in der Brandenburger Stra-
ße, auf dem Gehweg vor Haus Nummer 9.

Kuhdorf Luckenwalde?

Der Verein der Luckenwalder Heimat-
freunde möchte gern mehr über sie erfah-
ren und ihr zurück zu ihrem alten Aussehen
verhelfen.
Also gewissermaßen ein „Viehisches Merk-
zeichen“ setzen.
Früher beherbergte das Haus Nr. 9 die Flei-
scherei einer Familie Bertram.
Dann wurde eine Konsum-Fleischerei
daraus. Dies lässt vermuten, dass es die Kuh
schon ewig gibt.
Wer mehr Geschichten über Berta kennt und
vielleicht ein Jugendbildnis besitzt oder zur
Verjüngungskur beitragen möchte, ist herz-
lich willkommen.
Ich freue mich auf Ihre Futtergaben
Persönlich – Rathaus, Pressestelle (Zi. 104),
per Telefon (03371/672326) oder
E-Mail clausmauersberger@web.de

Claus Mauersberger
Vorsitzender des Heimatvereins

Mittwoch, 15.04.2009 um 15:00 Uhr in die
Kreisverwaltung, Sitzungssaal, Am Nuthe-
fließ 2 in Luckenwalde

Ab 15:00 Uhr Vorstellung medizinischer
Fußpflegemittel und Fußpflegebedarf
Ab 16:00 Uhr Fachvortrag zum Thema:
„Wenn Diabetes unter die Haut geht“

Diabetiker-Bund lädt
ein zum Aktionstag

Wir möchten unsere Mitglieder informieren,
dass wir für den 06.06.2009 eine Fahrt zum
Johanniter Krankenhaus Belzig geplant ha-
ben.
Wir bitten Sie um die Anmeldungen am
15.04.2009 beim o. g. Vortrag oder unter
Telefon 03371/608-3892 vorzunehmen.

Der Vorstand

Verbraucherinsolvenzberatung mit Frau
Lindner nach Terminabsprache Tel.: 03371/
4007163

Was mache ich mit meinen Schulden bei
Zahlungsunfähigkeit?

Ausführliche Beratung und sachkundige
Begleitung bei den außergerichtlichen
Vergleichsverhandlungen bis hin zum Aus-
füllen des Insolvenzantrages.

Achtung: Es findet bis auf Widerruf
keine Bürgerberatung statt.

Luckenwalder Tafel
Montag
Markenausgabe:11.00 - 11.30 Uhr
ab 11.30 Uhr für auswärtige Bürger
unter Tel.: 03371 / 40 05 83
Ausgabe Lebensmittel:12.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag
Markenausgabe: 09.00 -  9.30 Uhr
ab 9.45 Uhr für auswärtige Bürger
unter Tel.: 03371 / 40 05 83
Ausgabe Lebensmittel:
10.00 - 12.00 u. 13.00 - 17.00 Uhr

Suppenküche:
Mittwoch und Freitag ab 11.30 Uhr

Arbeitslosen-Service
Luckenwalde

Brandenburger Str. 13

„Auf Schusters Rappen“
Wandern für Senioren

und Interessierte

21. April
Zug Bahnhof 9.00 Uhr
Templin Erkundungen des historischen
Stadtkerns
Kontakttelefon/Anmeldung:
03371/611214

05. Mai
Zug Bahnhof 9.00 Uhr
Neuruppin Stadtspaziergang Ruppiner See
Kontakttelefon/Anmeldung:
03371/611214

Montagswanderungen: Immer 14-tägig bis
zum 22.06.09, danach nach Absprache
(Kontakttelefon: 611567)
Treffpunkt: 10.00 Uhr ist immer das Kreis-
haus in Luckenwalde
Änderungen vorbehalten!
Bitte den aktuellen Termin der Presse ent-
nehmen!

Der DRK-Kreisverband Fläming-Spreewald
e. V. ist ein von der Berufsgenossenschaft zer-
tifizierter Ausbildungsträger für die Erste-
Hilfe-Ausbildung. Wir bieten entsprechen-
de Kurse flächendeckend in den Landkrei-
sen Teltow-Fläming und Dahme-Spreewald
an.

Aber auch das DRK selbst sucht Menschen,
die gerne Ausbilder sein möchten. Um den
Führerscheinbewerbern und den betriebli-
chen Ersthelfern in unserer Region ständig
eine Erste-Hilfe-Ausbildung nach höchstem
Standard und ohne lange Wartezeiten anbie-
ten zu können, sind wir auf die Mitarbeit von
ehrenamtlichen Ausbildern für Erste Hilfe
angewiesen.

Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen?
Sie wollen anderen Menschen Wissen ver-
mitteln? Dann sind Sie vielleicht geeignet,

DRK sucht neue Lehrkräfte

die Gruppe unserer ehrenamtlichen Ausbil-
der zu verstärken. Pädagogische und medi-
zinische Kenntnisse sind hierbei zwar von
Vorteil, aber keineswegs Bedingung. Denn
in der Ausbildung zum Ausbilder gehören
solche Themen auch zum Kenntniserwerb
dazu.

Die Ausbildertätigkeit erfolgt ehrenamtlich,
aber ein angemessener Aufwand wird erstat-
tet.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, mel-
den Sie sich! Detaillierte Informationen gibt
Ihnen gerne die Leiterin der Breitenaus-
bildung im DRK-Kreisverband, Frau
Christine Felgenträger, unter Tel.: 03371-
625737 oder auch per mail
felgentraeger.christine@drk-flaeming-
spreewald.de.
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09.04. 13.00 Uhr Töpfern Thema: Frühling
09.04. 14.00 Uhr Radtour Flaeming-Skate mit Picknick
Am 10. und 13.04. geschlossen – wir wünschen allen ein frohes Osterfest!
14.04.- 17.04. 13.00 Uhr Töpfern Thema: Frühling
14.04. 14.00 Uhr Gestalten von 3D-Bildern
15.04. 14.00 Uhr Backen eines Früchtestrudels
16.04. 14.00 Uhr Muttertagsbasteln
17.04. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
21.-24.04. 13.00 Uhr Töpfern Thema: Frühling
21.04. 14.00 Uhr Mediterane Küche/Salate
22.04. 14.00 Uhr Scherenschnitte (Fensterbilder)
23.04. 14.00 Uhr DVD-Nachmittag
24.04. 14.00 Uhr Kreatives Gestalten von Karten
Bei allen Veranstaltungen bitten wir um eine Anmeldung 2 Tage zuvor. Rückfragen können
Sie unter der 03371 - 400579 ab 13.00 Uhr hinterlassen.
Für jede Veranstaltung wird ein kleiner Unkostenbeitrag veranschlagt.

Angebote des FIDIBUS
Luckenwalde, Potsdamer Straße 2

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag von 9.00 - 19.00 Uhr
Tel.: 03371/ 4048470, Fax: 03371/ 4052917
E-Mail:  mgh-kieztreff.luckenwalde@dw-tf.de

Mo - Fr 09.00 - 19.00 Uhr Offener Treff f. alle Generationen – versch. Freizeitan-
gebote

Mo - Fr 15.00 - 17.00 Uhr Hausaufgabenhilfe
Mo 10.00 - 17.00 Uhr Kiez Café
Mo, Di 15.00 - 17.00 Uhr Computerzeit für Kids und Teens
Mo, Di 10.00 - 14.00 Uhr Fahrradwerkstatt
Di - Fr 14.00 - 17.00 Uhr Kiez Café
Di 09.00 - 16.00 Uhr allgemeine Sozialberatung

ab 09:00 Uhr Jugendmigrationsdienst
10.00 - 12.00 Uhr Eltern Kind Gruppe: „Schmetterling“
14.00 - 17.00 Uhr Beratung für Flüchtlinge
15.00 - 19.00 Uhr „MehrGenerationenGruppe“
16.00 - 17.00 Uhr Töpfern im Fidibus

Mi 09.30 - 10.30 Uhr Bobathgr. 5./6.Lebensmonat
10.30 - 11.30 Uhr Bobathgr. ab 4.Lebenswoche
15.00 - 17.00 Uhr Kochen und Backen

Do 10.00 - 13.00 Uhr Fahrradwerkstatt
10.00 - 17.00 Uhr Beratungsdienst für Migrantinnen
14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag
14.00 - 16.00 Uhr Computerzeit für Kids und Teens
17.00 - 18.00 Uhr Frauengymnastik Kita Burg

Fr 10.00 - 12.00 Uhr Computercafe 50 Plus
ab 09.30 Uhr Off. Freitagvormittag für Eltern und Krabbelkinder
14.00 - 16.00 Uhr Trommeln

Ferienangebote:
08.04. 14:00 - 16:00 Uhr verschiedene Varianten des Eierfärbens
09.04. 10:00 - 13:00 Uhr verschiedene Varianten des Eierfärbens
14.04. 13:00 - 16:30 Uhr Osterfest
15.04. 13:00 - 18:00 Uhr „Singstar“
15.04. 14:30 Uhr Lesung für Kinder im Grundschulalter in der Stadt-

bibliothek
16.04. 15:00 Uhr Besuch Mühle „Steinmeyer“ 1 EUR/Person
17.04. 14:00 - 16:00 Uhr Stadtralley

MehrGenerationenHaus
Bürger- und Kieztreff

Englischkurse
im Haus „Sonnenschein“ in der Schützenstr.
37
Grundstufe 2 - 12. Februar bis 30. April 2009
donnerstags von 16:30 bis 19:45 Uhr (ohne
09. und 16. April)
Fortgeschrittene 3 - 4. März bis 20. Mai 2009
(ohne 8. und 15. April)
mittwochs von 9:00 bis 12:15 Uhr
Mittelstufe 3 - 12. Februar bis 30. April 2009
(ohne 9. und 16. April)
donnerstags von 9:00 bis 12:15 Uhr
Anfänger - 20. April bis 29. Juni 2009
montags von 9:00 bis 12:15 Uhr
Für diesen Kurs ist die Anerkennung als Bil-
dungsurlaub bestätigt.

Malkurs
wird demnächst fortgesetzt.

Heilpflanzen als alternative Medizin
Eine weitere Veranstaltung findet im Früh-
jahr 2009 statt.
Potsdamer Str. 2, mittwochs 14:30 - 16:00
Uhr

Floristik
Eine weitere Veranstaltung findet bei Bedarf
statt. Wir treffen uns in einem Blumenladen
um 18:00 Uhr. Es fallen Kursgebühren von
2,- € sowie Materialkosten an.

Bei Interesse oder weitergehenden Fragen
wenden Sie sich bitte an: Akademie 2.
Lebenshälfte - Gabriele Knobloch (Kontakt-
stellenleiterin), Potsdamer Str. 2, 14943
Luckenwalde, Tel. 03371 402468 Fax.
03371 402056 sowie E-Mail: aka-
luckenwalde@lebenshaelfte.de.

Kursangebote Akademie
2. Lebenshälfte

Die Stiftung Naturlandschaften Branden-
burg besetzt ab September zwei Plätze für
Teilnehmer des Freiwilligen Ökologischen
Jahres bzw. Zivildienstleistende. Interessen-
ten sollten sich jetzt per E-Mail an
riemann@stiftung-nlb.de bewerben.
Einsatzort ist der ehemalige Truppenü-
bungsplatz Jüterbog.
Auskunft zu Einsatzort und -tätigkeit gibt es
bei der Stiftung Naturlandschaften Branden-
burg unter Tel. 0331-7409324.
Allgemeine Infos zum Freiwilligen Ökologi-
schen Jahr und zum Zivi-FÖJ hat der Landes-
jugendring Brandenburg im Internet unter
www.ljr-brandenburg.de zusammenge-
stellt.

FÖJ und Zivildienst auf
dem ehemaligen Truppen-

übungsplatz Jüterbog –
Noch Plätze frei!
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Burg 22d
Schuldnerberatung
Tel.: 03371 / 401427; Fax: 03371 / 4052917
Di.    9.00 - 11.00 Uhr
Do. 16.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinba-
rung

Allgemeine Sozialberatung
Tel.: 03371 / 4052923
Di. 9.00 - 14.00Uhr
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, speziell
ALG II, Vermittlung an Fachberatungsstellen

Vermittlungsstelle des Müttergenesungs-
werkes
Ansprechpartnerin: Frau Marianne Fischer
Öffnungszeiten: Mittwoch ab 13.00 Uhr
(Tel.: 03371- 402136, Fax: 03371-402135)
und nach Vereinbarung
In dringenden Fällen unter folgenden Tele-
fonnummern zu erreichen: 03371-4048470

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e.V.
Service- und Beratungsstellen Luckenwalde

Jugendmigrationsdienst
Tel.: 03371 / 4052928
Di.: 10.00 - 15.00 Uhr und nach Vereinba-
rung

Beratungsstelle für Flüchtlinge
03371 / 402136
jeden Dienstag im Monat, 14.00 - 17.00 Uhr

Elternkreis drogenabhängiger Kinder und
Jugendlicher
jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat, 5. Mi.
Infoveranstaltung, 19.30 Uhr
03371 / 614430;  4048470; E-Mail:
luckenwalde@ekbb.de

Schützenstraße 6
Sozialprojekt „Gemeinnützige Arbeit“
Tel./ Fax: 03371 / 406451
Kontakt- und Begegnungsstätte „Lichtblick“
Tel.: 03371 / 406452 - Suchtberatung

Einstieg in begonnene Kurse möglich!

Kurse im „Haus des Ehrenamtes“, Neue Park-
straße 18,  Luckenwalde:

montags:
„Gesund und Fit“  – Gesundheitliches Ganz-
körpertraining
Termine:bis 20.04.09; 27.04. - 13.07.09
Kurs 1: 09.00 - 10.00 Uhr /
Kurs 2: 10.15 - 11.15 Uhr

dienstags:
„Rückenschule für Berufstätige“ – Schmerz-
linderung – rückengerechtes Alltagsverhal-
ten
Termine:nach Bedarf, bitte anfragen! 6 x 75
min von 18.30 - 19.45 Uhr

donnerstags:
„Abnehmen mit Yoga“ – Beweglichkeit,
Körperübungen, Meditation
Termine:23.04. - 02.07.09 von 17.45 - 19.15
Uhr

donnerstags
„Yoga für den Rücken“ – Körperübungen –
Atmung – Tiefenentspannung – Meditation
Termin:23.04. - 02.07.09 von 19.15 - 20.45
Uhr

Kurse in der Fläming-Therme, Luckenwalde:

mittwochs:
„Wassergymnastik“ – gelenkschonende Be-
wegung
Termin: 25.03. - 27.05.09
Kurs 1: 12.45 - 13.30 Uhr /
Kurs 2: 13.30 - 14.15 Uhr

donnerstags:
„Gesundheit im Wasser“
Termin:bis 30.04.09; 07.05. - 09.07.09
Kurs 1: 18.45 - 19.30 Uhr /
Kurs 2: 19.30 - 20.15 Uhr

donnerstags:
„Aquafitness“ – Training der Ausdauer und
der Skelettmuskulatur
Termin: bis 28.05.09
Kurs 1: 09.15 - 10.00 Uhr /
Kurs 2: 10.00 - 10.40 Uhr

Näheres erfahren Sie unter: DRK, Service-
center 03371-62570, Mo + Mi von 8.00-
17.00 Uhr, Di + Do von 8.00-18.00 Uhr, Fr
von 8.00-14.30 Uhr
Mail-Adresse:DRK.Servicecenter@drk-
flaeming-spreewald.de

DRK-Kurse für die
Gesundheit und Bewegung

09.04.09 19.00-20.00 Uhr Bewegungsangebot für alle die wieder fit werden oder
bleiben wollen. – Rhythmischer Sport in Kita Burg

10. und 13.04.2009 – keine Veranstaltungen
14.04.09 13.00 Uhr Geselligkeit am Nachmittag – Spielnachmittag

17.00 Uhr Entspannung für jedes Alter – Hata-Yoga
16.04.09 19.00-20.00 Uhr Bewegungsangebot für alle die wieder fit werden oder

bleiben wollen. –  Rhythmischer Sport in Kita Burg
14.04.09 14.00 Uhr Gemütlicher Plausch bei Kaffee und Kuchen

15.00 Uhr Seniorengymnastik – Sie werden staunen was noch
geht

20.04.09 13.00 Uhr Wohltuend und gesund nicht nur für Senioren –
Wassergymnastik in der Therme

21.04.09 13.00 Uhr Geselligkeit am Nachmittag – Spielnachmittag
17.00 Uhr Entspannung für jedes Alter – Hata-Yoga

23.04.09 19.00-20.00 Uhr Bewegungsangebot für alle die wieder fit werden oder
bleiben wollen. –  Rhythmischer Sport in Kita Burg

24.04.09 14.00 Uhr Gemütlicher Plausch bei Kaffee und Kuchen
15.00 Uhr Seniorengymnastik – Sie werden staunen was noch

geht

Neues Angebot! Tauschbörse für Taschenromane in der Begegnungsstätte
Montag - Freitag, 10.00 Uhr - 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Veranstaltungsplan Begegnungsstätte Volkssolidarität
Carl-Drinkwitz Straße 2, Tel. 03371/615354

Tagesfahrt:

11.06.: Bundesgartenschau 2009 in
Schwerin
Schwerin ist Gastgeber der 30. Bundes-
gartenschau. In der Stadt der sieben Seen
werden unter dem Motto „Sieben Gärten
mittendrin“ sieben Ausstellungsbereiche
direkt in der Altstadt am Schweriner Schloss
präsentiert, die sich wie eine Perlenschnur
am Ufer des Schweriner Sees entlang ziehen.

Das Reisecenter der Volkssolidarität informiert

Weitere Tagesfahrten 2009

23.07. Lieper Landpartie
27.08. Landesgartenschau 2009

in Oranienburg
10.09. Domäne Dahlem und Schifffahrt
15.10. „Festival of Lights“ in Berlin
12.11. Fernsehturm und Hackesche Höfe
Anmeldung: Mittwoch von 9.00 bis 12.00
Uhr, Markt 12, telefonisch unter 03371/
404534
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Mitteilungen

Kurszeitraum Kursbeginn Kurs-Nr. Kurstitel
08.04.09 16:30 G20615 Keramische Kontraste schaffen
10.04.09 18:30 G20623 Keramische Gestaltung von Hohlkörpern
14.04.09 09:30 G50000 Englische Grammatik-gut vorbereitet
16.04.09 18:30 G20620 Keramische Oberflächen gestalten
20.04.09 08:30 G50052 English Refresher A1-A2/Bildungsurlaub
20.04.09 16:00 G30200 Bewegung und Entspannung für Kinder
20.04.09 17:30 G40901 Italienisch für Anfänger
21.04.09 16:30 G302041 Präventive Rückenschule

17:15 G302051
21.04.09 18:30 G40652 Englisch – Stufe 5
21.04.09 18:30 G11508 Wer lange fährt – fährt gut?
21.04.09 18:30 G50064 „Das ist gemein“ – Gewalt und Mobbing
21.04.09 19:00 G302311 Aquafitness

19:45 G302321
22.04.09 09:00 G50106 Computerprogramme selbst installieren
22.04.09 17:30 G50147 Geschäftsbriefe mit MS WORD gestalten
22.04.09 18:00 G40692 Englisch B 1
22.04.09 18:30 G10501 Einführung in das Erbrecht
22.04.09 18:30 G20610 Keramisches Gestalten

Anmeldung und weitere Informationen in der VHS-TF, 14943 Luckenwalde, Am Nuthefließ
2, Tel. 03371/608-3140 - 3149, E-Mail: kvhs@teltow-flaeming.de.

Kursangebote der Volkshochschule

Auch in diesem Jahr soll es traditionsgemäß
im Landkreis Teltow-Fläming einen großen
Handwerker- und Bauernmarkt anlässlich
des Kreiserntefestes geben.

Es wird am 5. September 2009 in Ahrens-
dorf, Ortsteil der Stadt Ludwigsfelde, veran-
staltet.
Die Organisatoren des Festes laden schon
jetzt dazu ein, sich aktiv an der Vorbereitung
und Durchführung zu beteiligen. Auf dem
Markt sollen neben ländlichem Handwerk
und Brauchtum eine Vielzahl regionaler Pro-
dukte angeboten werden.
Darüber hinaus soll er den Besuchern Anre-
gungen und Hilfe für die „tausend kleinen

63 Workcamps in 14 Staaten West- und Ost-
europas für Teilnehmer im Alter von 16 bis
25 Jahren werden beschrieben. Sieben An-
gebote richten sich an jüngere Teilnehmer
ab 13 oder 14 Jahre.

– deutsch-polnisches Workcamp in Halbe
vom 21.07. - 04.08.

– internationales Workcamp in Potsdam
vom 04. - 18.08.
(100 EUR)

– deutsch-französisch-italienische Jugend-
begegnung in der kleinen Stadt Moreuil,
nördlich von Paris
vom 31.07. - 14.08.
(100 EUR)

– deutsch-weißrussisch-polnisches Work-
camp in Berjosa, in Belarus
vom 11. - 25. 08.
(280 EUR)

Katalog sowie weitere Informationen:

Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.,
Landesverband Brandenburg
Behlertstr. 4,
14467 Potsdam,
Tel.: (0331) 2700278,
Fax: (0331) 2800699
E-Mail:
jugend-brandenburg@volksbund.de

oder im Internet unter den Adressen:
www.jak-brandenburg.de/
www.volksbund.de

Einladung zur Teilnahme am Handwerker- und
Bauernmarkt des 9. Kreiserntefestes in Ahrensdorf

Dinge“ des täglichen Lebens geben sowie
Tipps zur Feizeitgestaltung vermitteln.

Wer beim Handwerker- und Bauernmarkt
mit von der Partie sein will, der sollte seine
Anmeldung bis zum 11. April 2009 an das
Amt für Landwirtschaft und Umwelt, Am
Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde, Fax
(03371) 608-9500 senden.
Eine verbindliche Vereinbarung würde erst
nach Bestätigung Ihrer Teilnahme mit Ihnen
geschlossen werden.

Für Rückfragen steht Frau Gotthardt unter
der Telefonnummer: (03371) 608-4721 zur
Verfügung.

Ferien einmal anders –
Angebot des Volksbund
Deutsche Kriegsgräber-

fürsorge e. V.

1. Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der
Stadt Luckenwalde abgeholt bzw. ein-
gesehen werden und liegt bereit:

– in der Bürgerinformation im
Rathausfoyer, Markt 10

– in der Pressestelle im Rathaus, Markt
10

– in der Touristinformation, Markt 11

Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen
für das Luckenwalder Stadtblatt „Pelikan-Post“

2. Gegen Erstattung der Portokosten (lt.
Postgebührentarif) erfolgt die Zu-
sendung der Pelikan-Post.

Redaktionsschluss für die kommende Aus-
gabe der Pelikan-Post ist
Dienstag, der 14. April 2009, 14.00
Uhr.

Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadtver-
waltung Luckenwalde, Pressestelle, Markt
10, 14943 Luckenwalde oder per E-Mail
an presse@luckenwalde.de .

Nächster ERSCHEINUNGSTERMIN:
Dienstag, 21. April 2009
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Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern
Gründonnerstag, 09.04. 19.00 Uhr Feier des Letzten Abendmahles

des Herrn (mit Fußwaschung)
St. Josephskirche Ölbergstunde

23.00 Uhr (Anbetung) St. Josephskirche
Karfreitag, 10.04. 09.00 Uhr Karmetten St. Josephskirche

10.00 Uhr Kinderkreuzweg St. Josephskirche
15.00 Uhr Gedächtnisfeier des Leidens u.

Sterbens des Herrn St. Hedwig,
Jüterbog

Karsamstag, 11.04. 09.00 Uhr Karmetten  St. Josephskirche
21.30 Uhr Feier der Osternacht

St. Josephskirche
Ostersonntag, 12.04. Hochamt zum Fest der Auferstehung des Herrn

09.00 Uhr St. Josephskirche
11.00 Uhr St. Hedwig, Jüterbog

Ostermontag, 13.04. 09.00 Uhr Familiengottesdienst
St. Josephskirche

11.00 Uhr   Hl. Messe  St. Hedwig, Jüterbog
Wir wünschen allen eine besinnliche Karwoche und ein gesegnetes Oster-
fest!

Katholische Pfarrgemeinde St. Joseph
Lindenallee 3

Zusammenkünfte im Königreichssaal, Am Honigberg Nr. 11
09.04.09
20.45 Uhr Feier zum Gedenken an den Tod Jesu Christi (Gedächtnis-

oder Abendmahl)
10.04.09 (Versammlungsbibelstudium)
19.00 Uhr Bewahret euch in Gottes Liebe – Wenn Schwierigkeiten

auftauchen
12.04.09 (Gottesdienste)
09.00 Uhr Biblischer Vortrag: Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse

der menschlichen Gesellschaft
17.04.09 (Versammlungsbibelstudium)
19.00 Uhr Bewahret euch in Gottes Liebe – Ist es wirklich nötig, den

Kontakt völlig abzubrechen?
19.04.09 (Gottesdienste)
09.30 Uhr Biblischer Vortrag: Kannst du und wirst du ewig leben?
Weitere Informationen finden Sie unter www.watchtower.org

Jehovas Zeugen laden ein
Unsere Gottesdienste
Gründonnerstag, 9. April 2009
18 Uhr Petrikirche: Tischabendmahl
Karfreitag, 10. April 2009
Abendmahlsgottesdienste um 9 Uhr in Frankenfelde und um 10 Uhr in der
Petrikirche
Ostersonntag, 12. April 2009
08 Uhr Jugendhaus: Osterfrühstück
10 Uhr Jakobikirche: Familiengottesdienst. Die Kirche ist geheizt.
Ostermontag, 13. April 2009
Gottesdienste um 9 Uhr in Kolzenburg und um 10 Uhr in der Petrikirche
Sonntag, 19. April 2009
Gottesdienste um 9 Uhr in Frankenfelde und um 10 Uhr in der Petrikirche
Unsere Gemeindekreise
Frauenhilfe im Gemeindehaus Dahmer Str. 48
Mittwoch, 8. April (Abendmahl) und 22. April, um 15 Uhr
Gemeindenachmittag für Senioren im Gemeindehaus St. Petri
Mittwoch, 8. April und 22. April, um 14.30 Uhr
Frauenkreis im Gemeindehaus St. Petri
Mittwoch, 22. April, um 19 Uhr
Seniorenkreis im Pfarrhaus Frankenfelde
Mittwoch, 15. April, um 14.30 Uhr
Gesprächsabend im Rahmen der Evang. Erwachsenenbildung
Mittwoch, 15. April, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Markt 13
Hilfe für Afrika – von der kleinen Spende zum großen Container
Astrid Pantke aus Luckenwalde engagiert sich für Gambia und berichtet
von ihrer Arbeit

Evangelische Kirchengemeinde Luckenwalde

Landeskirchliche Gemeinschaft e.V.
innerhalb der Evangelischen Kirche, Poststraße 13
Gottesdienst/ Gemeinschaftsstunde              Jeden Sonntag - 17.00 Uhr
Außer:
am 26.04.09 um 15.00 Uhr zum 101. Jahresfest und am Karfreitag 15.00
Uhr Passionsandacht
Gesprächsgruppe der Suchtgefährdeten

am 07.04./21.04. – 19.00 Uhr Poststr. 13
am 14.04./28.04. – 19.00 Uhr Dahmer Str. 8

Bibel im Gespräch am 22.04. – 18.30 Uhr
Seniorennachmittag 22.04./20.05. – 15.00 Uhr
Kindertreff  Klasse 1-6 25.04./16.05. –15.30 Uhr

Ansprechpartnerin: Heide Glöge (Predigerin) Tel. 611686

Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten KdöR
Adventgemeinde Luckenwalde, Mönchenstraße 12

Gottesdienste:
sonnabends, 09:30 - 10:30 Uhr Bibelgespräch in Kleingruppen

10.30 - 11.30 Uhr Predigtgottesdienst
Seniorenkreis: jeden 2. Donnerstag des Monats, 14:00 Uhr
Teestube (Gesprächsrunde bei Tee und Gebäck): dienstags (14-tägig), 19.30 Uhr
Hauskreis (Gruppengespräch über die Bibel in privater Atmosphäre): Infos
unter: 03371/620429
Pfadfinder & Jugend: Infos unter: 03372/404249
Ansprechpartner: Christian Knoll (Pastor), 030/80196617 oder
knoll.adventgemeinde@t-online.de; www.adventgemeinde-luckenwalde.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Luckenwalde
Puschkinstraße 36

Wir laden ganz herzlich zu den nachfolgenden Veranstaltungen ein:
Samstags: Jugend  – 19:00 Uhr
Sonntags: Gottesdienst – 10:00 Uhr mit Kindergottesdienst
Karfreitag: 10:00 Uhr – Gottesdienst
Ostersonntag: 10:00 Uhr – Gottesdienst
Bibelstunde: 15. April 2009  19:00 Uhr
Vorausschau:
Seniorenkreis: 21. April 2009 – 15:30 Uhr
Männerkreis: 28. April 2009 – 19:30 Uhr

Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen
Christusgemeinde (SELK)

Auguststraße 35

Freitag, 10.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 12.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 19.04. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
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